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Oefferttliche Verkaufungen.

Auf das Salzmannische angesetzt, in welchem der Meist-
Gurh in Braunau sind in Heu- bietende sich des Zuschlags se
ligem Termin 4ZoRthlr. gebo wartigrn kann,
ken worden, und ist der dritte

uno letzte Licitationstermin auf N.Wildungen den rz. Decbr.
Dienstag den 10, Januar a f. 179*.

Fürst!. Waldeck. Amt daselbst.

Folgende Grundstücke des und Christoph Göbel gele-
Jodannes Vierecks zu Lüters- gen und
heim als 3) «in Land ad auf den

 j) deßen Wiese zwischen Jo- Ehringer Weg stoßend, zwi-
hannes Döhnen sen. Hauß scheu eben diesen angrenzern
und Johannes Germers sollen Freitags den i z. mstehen-
Wrefe — oben auf Friedrich den Monats Jan. a. f. nach

GöbelS Garten und unten Wiederkaufsrecht meistbietend
auf das Vierecksche Hauß verkauft werden,
stoßend Kauflustige werden daher deS

2) ein Land »6 i| Morgen Ends Vormittags zu ro Uhr
auf der Diebesgrund zwi- in mein Logis anhero eingeladen,
schen Henrich Hundertmark Arolsen den iü. Decbr. 1796.

AuS Commiff.on Hochfürstl. Regierung. W. Hagemann.

In dem am ?ten dieses zum wird solches zu dem Ende hier-
Verkauf des Johannes Webers mit bekannt gemacht, damit
Hauses angestandenen Termine Kaufliebhaber, die ein mehreres
sind darauf zzoRthl. in Wal- bieten wollen; sich alsdann zur
deckischer Währung gebothen Vormittagszeit auf hiesigem
worden. Wie nun zum ander- Rathdause emfindm und ihr

weiten Außgebott dieses Hauses Gebot! angeben mögen.
aufMitwochen den 11. Januar N. Wildungen ren 10. Decbr.

 s. k. Termin angesetzt ist; so 179 b.
Von Magistrats wegen daselbst.

Ver-


